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Einstieg (ganze Gruppe) 
Leider ist die Zeit zu kurz, um die ganze Geschichte Salomos jetzt gemeinsam zu lesen. Deshalb hier 
einige Möglichkeiten, wie ihr den Einstieg gestalten könnt: 
• Wenn ihr eine grössere Gruppe seid, könnt ihr die einzelnen Kapitel aufteilen und jeder kann 

seinen Teil den andern zusammenfassend vortragen. 
• Wenn ihr eine kleinere Gruppe seid, dann versucht die Geschichte Salomos gemeinsam zu 

rekonstruieren, indem jeder das einbringt, was ihm noch in den Sinn kommt. Als Leitfaden oder 
Hilfe könnt ihr die Inhaltsübersicht aus der Luther-Bibel nehmen: Salomo als Nachfolger Davids 

(1.Könige 1-5), Bau des Tempels in Jerusalem (Kapitel 6-8), Salomos Macht und Ungehorsam 

(Kapitel 9-11). 
• Oder konzentriert euch auf die Predigt und fasst das zusammen, was euch besonders angesprochen 

oder bewegt hat.  
• Zielsetzung: Die 7 Weisheiten Salomos (welche Danny in der Predigt zusammenstellte) in unser 

Leben integrieren. 
 
I. Die 7 Weisheiten Salomos 
Geht in kleineren Gruppen die 7 Weisheiten Salomos durch, lest die jeweilige Bibelstelle dazu und 
diskutiert gemeinsam über die verschiedenen Punkte. Vielleicht helfen euch die Fragen dazu. 

1. Gott selbst ist die Weisheit. 
Sprüche 8,27-29. Was bedeutet es für dich, dass Gott selbst die Weisheit ist? Welche Unterschiede 
finden sich, wenn wir Weisheit aus weltlicher bzw. aus göttlicher Sicht heraus betrachten?  
2. Vertraue Gottes Gebote. 
Sprüche 14,34. Wo fällt es dir besonders schwer, Gottes Gebote zu halten? Versucht einmal eine 
Gegenüberstellung der 10 Gebote (2.Mose 20) anhand des Gewinns, den ihr durch Gehorsam 
erhalten würdet, und dem Verlust, den Ungehorsam von euch fordern würde.  
3. Übernimm deine Verantwortung. 
1.Könige 3,8-9. Überlege, wo Gott dich in eine Verantwortungs-Position hineingestellt hat. Wo 
solltest du Verantwortung übernehmen, aber drückst dich darum? Hat dir Gott vielleicht zu einem 
früheren Zeitpunkt etwas aufs Herz gelegt?  
4. Gib Gott dein Bestes zurück. 
Sprüche 3,9-10. Wie gehst du mit dem um, was Gott dir gegeben hat? Nimmst du es nur für dich, 
oder lässt du es weiter fliessen?  
5. Achte auf deine Gedanken und Gefühle. 
Sprüche 4,23. Um was kreisen deine Gedanken am meisten? Was hat dies für Konsequenzen? Wie 
gehst du mit negativen Gedanken um?  
6. Lerne immer dazu. 
Sprüche 21,1. Ein wichtiger Punkt, der uns wohl alle anspricht. Wo steht dir dein eigener Stolz im 
Weg, um wirklich dazulernen zu können? Wie ist deine Haltung gegenüber deinen Fehlern? 
7. Bleib treu bis zum Ende. 
1.Könige 11,4. Sprüche 3,3. Sprüche 13,9. Wo solltest du dich vielleicht von Kompromissen 
trennen, die dich über kurz oder lang ev. die Treue kosten könnten, so wie sie es bei Salomo taten? 
Wie könnt ihr euch gegenseitig anspornen? 

 
II. Abschluss 
Versucht nun gemeinsam einen Schritt weiter zu gehen und eure Erkenntnisse und Konsequenzen aus 
der Diskussion schriftlich festzuhalten, damit es nicht nur beim Reden bleibt. Betet füreinander und 
segnet euch gegenseitig mit Weisheit. Lest zum Abschluss noch Jakobus 1,5! 


